
der Begriff Europa strapaziert wurde. Das alles mündete ein in das nazi­
stisch-imperialistische Europa unter dem Stiefel der SS.

Die westdeutschen Imperialisten wollen — wenn sie von Europa 
reden — keine Sicherheit für die europäischen Staaten und Völker. Ihre 
Bestrebungen sind daher gemeingefährlich.

Das konstruktive Programm zur Schaffung der europäischen Sicherheit 
hat der Politische Beratende Ausschuß der Länder des Warschauer Ver­
trages im Juli 1966 in der „Deklaration über die Festigung des Friedens 
und der Sicherheit in Europa“ den Völkern und Staaten Europas unter­
breitet. „Eine der wichtigsten Voraussetzungen für die Gewährleistung 
der europäischen Sicherheit“ — so heißt es hier — „ist die Unantastbarkeit 
der zwischen den europäischen Staaten bestehenden Grenzen, einschließ­
lich der Grenzen der souveränen Deutschen Demokratischen Republik, 
Polens und der Tschechoslowakei. Die auf dieser Tagung vertretenen Staa­
ten bekräftigen ihre Entschlossenheit, jegliche Aggression, die seitens der 
Kräfte des Imperialismus und der Reaktion gegen sie geführt wird, zu zer­
schlagen ... Die Interessen des Friedens und der Sicherheit in Europa und 
in der ganzen Welt wie auch die Interessen des deutschen Volkes erfor­
dern, daß die regierenden Kreise der westdeutschen Bundesrepublik der 
realen Lage in Europa Rechnung tragen. Das bedeutet: Sie müssen von 
der Tatsache ausgehen, daß zwei deutsche Staaten bestehen; sie müssen 
die Forderungen auf Revision der europäischen Grenzen, die Anmaßung, 
ganz Deutschland zu vertreten, und die Versuche, Druck auf andere Staa­
ten auszuüben, die die Deutsche Demokratische Republik anerkennen 
wollen, aufgeben. Sie müssen sich vom verbrecherischen Münchner Diktat 
lossagen und anerkennen, daß es von Anfang an rechtsungültig war. Sie 
müssen in der Tat beweisen, daß sie wirklich Lehren aus der Geschichte 
ziehen, mit dem Militarismus und Revanchismus Schluß machen und eine 
Politik der Normalisierung der Beziehungen zwischen den Staaten, der 
Entwicklung der Zusammenarbeit und Freundschaft zwischen den Völ­
kern durchführen werden.“2

Beweglichere Politik Bonns gegen europäische Sicherheit

In Erkenntnis der Tatsache, daß sich Bonn durch seine Politik der Re­
vanche und Vorherrschaft auf die Dauer selbst isoliert, hat die Regierung 
Kiesinger/Strauß bei Beginn ihrer Tätigkeit viele Worte über eine angeb-
2 Neues Deutschland (B) vom 9. Juli 1966.
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